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Was die Öko Agrar GmbH Unteres Odertal 2022 noch nicht geschafft hatte, stand für 
2023 ganz oben auf der Tagesordnung, galt es doch, den gesamten Bestand der Heck-
rinder bullenfrei zu bekommen und damit das unkontrollierte Anwachsen der Herden 
zu beenden. 
 
Mit dem eingespielten Team vom Jahr zuvor wurde auch dies im Jahr 2023 realisiert, 
sodass seit Mitte 2023 kein Bulle mehr bei den Heckrinderkühen zum Einsatz kommt, 
und so die Tierzahl auf einen der Flächengröße angepassten Bestand abgeschmolzen 
werden kann. Zur weiteren Reduzierung von Heckrindern haben wir mit dem Restau-
rant „Spießburger“ in Finowfurt einen verlässlichen Partner gefunden, der, neben un-
serem Wasserbüffelfleisch, auch Hackfleisch vom Heckrind als Burger anbietet, für 
uns eine gelungene Partnerschaft, können wir so die Tiere per Weideschuss auf der 
Koppel entnehmen und über einen kurzen Weg dem Endverbraucher präsentieren. 
Insgesamt wurden 2023 18 Heckrinder und fünf Wasserbüffel über die Landfleischerei 
Künkel in Lunow geschlachtet. Neben dem Verkauf von Wurstwaren und der Beliefe-
rung von Restaurants der Region gehört die jährlich mehrmalige Belieferung eines 
breiten Kundenkreises zum festen Bestandteil der Vermarktung unserer Auerochsen 
und Wasserbüffel. Sie ermöglicht es uns auf diese Weise nicht nur, gutes Fleisch zu 
vermarkten, sondern ebenfalls die Themen Naturschutz, große Pflanzenfresser und 
Ganzjahresbeweidung unseren Kunden näher zu bringen und darzustellen. Daher 
werden wir auch in den kommenden Jahren diese Direktvermarktung weiter praktizie-
ren.  
 
Bei den Wasserbüffeln im Norden wurden der Deckbulle entnommen und zwei neue 
Bullen vom „Gut Darß“ eingekauft. Somit hoffen wir in den nächsten Jahren auf viele 
gesunde Kälber. Die nächsten Kälber erwarten wir Frühjahr 2024. 
 
2023 wurde ein Balkenmähwerk der Firma Enorossi angeschafft, um zu erproben, ob 
diese Mähtechnik den landwirtschaftlichen und naturschutzfachlichen Anforderungen 
im unteren Odertal gewachsen ist. Die ersten Mahdergebnisse von einer ca. 70 Hektar 
großen Wiese liegen vor und lassen positiv auf das Jahr 2024 blicken, in dem wir er-
neut alle Flächen mit dem Balkenmäher mähen werden, zum Nutzen der Vögel, Säu-
getiere und Insekten der Wiese, die dann eine größere Überlebenschance haben. 
 
Für 2024 steht ein weiteres großes Projekt vor der Haustür, wollen wir doch in Lunow 
- dank der Unterstützung von Herr Thomas Berg - einen Regionalladen eröffnen. Hier 
sollen zum einen unsere Produkte verstärkt vermarktet werden, zugleich aber auch die 
Wertschöpfung für weitere regionale Anbieter gefördert werden. Neben dem Um- und 
Einbau der bereits vorhandenen Kühlzelle muss der gesamte Ladenbereich neu ein-
gerichtet werden. Hier warten interessante und spannende Betätigungsfelder. 
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